
Reservistenschießsportgemeinschaft „Oberes Siegtal“ als 
Abteilung der RK Wisserland organisierte zwei 

Waffeninformationstage bei den Sportschützen Grindel 
Im Zentrum stand die Aus – und Weiterbildung sowie 

Schießtraining und Information 
 
 

WISSEN/KIRCHEN. Sie existiert noch nicht allzu lange die 
Reservistenschießsportgemeinschaft „Oberes Siegtal“ in der DSU e.V. als Abteilung 
der RK Wisserland. Allerdings ihre Aktivitäten können sich bereits durchaus sehen 
lassen. 
In der ersten Lerneinheit ging es insbesondere um grundlegende Dinge, wie etwa die 
Einhaltung von Sicherheitsbestimmungen, zugelassene Waffen und Munition sowie 
die Schießübungen nach der Sportordnung der DSU.  
Danach ging es ans Praktische. Verschiedene Kurzwaffen und Langwaffen, die von 
den Mitgliedern der RSG „Oberes Siegtal“ bereitgestellt wurden, waren vorgestellt 
worden. Besonders ging es dabei um die sichere Handhabung und Zuordnung der 
einzelnen Waffen zu einer DSU – Schießdisziplin.  
Nach dem die erforderlichen Handgriffe saßen, ging es auf den Schießstand zum 
Schießtraining.  
Dort standen die lizensierten DSU – Trainer Fred Schnalke und Ingolf Wagner mit 
ihrem reichhaltigen Erfahrungsschatz als Ausbilder zur Stelle. 
Das Schießtraining begeisterte nicht nur die Mitglieder der RSG sondern auch die 
Grindeler Sportschützen und RK – Mitglieder. 
Die zweite Lerneinheit der RSG`ler und Reservisten bei den Sportschützen in Grindel 
war geprägt von einer Unterweisung in das Flintenschießen.  
Dabei drehte es sich um Darstellung der Geschichte der Flinte, ihre Entwicklung und 
Technik, Kaliber und Munition sowie technische Varianten und Vorstellung der 
einzelnen Modelle. 
Weiterhin auf dem Programm standen Techniken des Schießens, Handhabung und 
Sicherheit, dominantes Auge und Körperhaltung sowie Munitionserkennung und 
Zielaufnahne. 
Geplant ist eine weitere Ausbildungseinheit mit einem Flintenschießen auf einem 
dafür vorgesehenen Schießstand.  
RK – Vorsitzender Axel Wienand freute sich über das Engagement der RSG`ler, die 
auch gerne die RK – Mitglieder in den Schießbetrieb integrieren und für den 
Schießsport begeistern möchten.   (aw) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Waffen zum Anfassen. Verschiedene Kurz – und Langwaffen wurden vorgestellt. 

Foto: privat 

 
Auch optisches Gerät wurde präsentiert. 

Foto: privat 


